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Antrag auf Gewährung eines Zuschusses zur Dach-/ Fassadendämmung nach 

dem „Förderprogramm zur Energiewende und zum kommunalen Klimaschutz 

und Klimaanpassung“  

der Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn 

 
 

Antragsteller/in: 
 

Name Vorname 

  
 
 

Straße Hausnummer 

  
 
 

PLZ Ort 

 
 
 

 
 

E-Mail Telefonnummer 

 
 
 

 

Kontoinhabende Person, falls abweichend zur antragstellenden Person: 

 
 
 

 

IBAN Geldinstitut/Zweigstelle 

 
 
 

 

 

Anschrift des betreffenden Gebäudes (falls von Postanschrift abweichend): 

 

____________________________________________________ 

Straße, Hausnummer 

 

Eigentumsverhältnisse: 

☐ Ich bin Eigentümer des Gebäudes 

☐ Der Antrag wird für eine Eigentümergemeinschaft gestellt 

☐ Ich bin Mieter des Gebäudes. Die Einverständniserklärung des Eigentümers wird 

beigefügt. 
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Hiermit beantrage ich einen Zuschuss für die folgende(n) Maßnahme(n): 
Angaben zum Gebäude (bitte zutreffendes ankreuzen / ausfüllen): 

 

 Baujahr des Gebäudes 
 

☐ Einfamilienhaus 

☐ Doppelhaushälfte 

☐ Mehrfamilienhaus 

☐ Reihenmittelhaus 

☐ Reiheneckhaus 

☐ Um mehr als 50 % versetztes Reihenmittelhaus 

☐ Das Gebäude ist ein Neubau 

 Anzahl der Wohnungen / Wohneinheiten (unter 50m² Wohnfläche je 
Wohneinheit werden zwei Wohneinheiten als eine Wohneinheit gewertet) 
 

 
Ich beantrage einen Zuschuss für folgende Maßnahme(n):  
 

☐ Dachdämmung mit Naturbaustoffen/ Recyclingbaustoffen  

    - Geforderte Unterlagen: 1,2,3,4,6 
 

☐ Dämmung Fassade mit Naturbaustoffen/ Recyclingbaustoffen  

    - Geforderte Unterlagen: 1,2,3,4,5,6 

(1) Kostenvoranschlag mit Beschreibung der angebotenen Leistung 
(2) Bestätigung, dass keine nach Kap. 1 ausgeschlossenen Materialien eingesetzt werden 
(3) Nachweis(e) über Wärmeleitfähigkeitsgruppe(n) der geplanten Dämmstoffe 
(4) Berechnung(en) des(r) Wärmedurchgangskoeffizient(en) (= U-Werte) der gedämmten 
Bauteile 
(5) Nachweise über die Vermeidung von Wärmebrücken im Bereich der Fensterlaibungen, 
des Perimeteranschlusses, des Anschlusses der Außenwanddämmung an die 
Dachkonstruktion, der Rollladenkästen und –führungen (Detailpläne). 
(6) Nachprüfbare Flächenberechnungen der gedämmten Quadratmeter  

 
Wichtige Hinweise und Voraussetzungen für die Gewährung eines Zuschusses: 

1. Die Förderung durch die Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn ist eine freiwillige 
Leistung, die im Rahmen der vorhandenen Haushaltsmittel gewährt wird. Es besteht 
kein Rechtsanspruch auf die Förderung. 

2. Dem Antragsteller ist bekannt, dass nur Anträge berücksichtigt werden, die 
vollständig sind. Anträge, die nach dieser Frist eingereicht werden oder unvollständig 
sind, können dem Antragsteller umgehend ohne weitere Bearbeitung zurückgesandt 
werden. 

3. Änderungen von förderrelevanten Tatbeständen, die nach der Antragstellung 
eintreten, sind unverzüglich mitzuteilen. 

4. Beauftragten der Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn ist zur Nachprüfung der 
Anlagen oder Angaben auf Verlangen Zutritt zu den betreffenden Räumen zu 
gewähren. 

5. Der Antragsteller ist mit der Aufbewahrung der im Antrag angegebenen Daten 
einverstanden. Sie werden von der Gemeinde ausschließlich zum Zweck der 
Bewilligung der Förderung und zur Prüfung der geförderten Maßnahmen benutzt. 

6. Der Antragsteller versichert, dass die in diesem Antrag erklärten Angaben und die 
vorgelegten Unterlagen richtig und vollständig sind. 

7. Bei Maßnahmen zur Dämmung: Der Antragsteller erklärt, dass die gesamte 
Außenwand von der Maßnahme betroffen ist. Zudem meldet er den Beginn der 
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Bauarbeiten rechtzeitig bei der Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn, so dass 
gegebenenfalls ein Termin zur Kontrolle des einzubauenden Dämmmaterials 
vereinbart werden kann. 
 

Folgende weitere Direktzuschüsse werden oder wurden bereits für die hier aufgeführten 
Maßnahmen beantragt: 

 
 
 
Mir ist bekannt, dass die Gewährung eines Zuschusses durch die Gemeinde 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn von den in diesem Antrag und im „Förderprogramm zur 

Energiewende und zum kommunalen Klimaschutz und Klimaanpassung“ genannten 

Voraussetzungen und Bedingungen abhängt. 

 

 

..................................................................................................................................... 

Ort, Datum, Unterschrift 

 


